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1719 – 1919: Diese Jahresangaben prägen einen im Jahr 1919 von Breitkopf & Härtel in Leipzig 
verwendeten Briefkopf, der auf das 200-jährige Bestehen des Unternehmens verwies. Und auch die 
Vignette mit dem Wappentier des Unternehmens, einem Bären, zierte das Bild. Der Verlag kondolierte der 
Witwe des am 14. Oktober 1919 in Langebrück bei Dresden verstorbenen Komponisten, Dirigenten und 
Musikpädagogen Jean Louis Nicodé, nach dem die heutige Nicodéstraße in Dresden benannt ist. 
(SächsStA-L, 21081 Breitkopf & Härtel, Nr. 4274/3)
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